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Zusammenfassung der Information:

Der Ausschuss fur Bildung und Kultur und der Haupt- und Finanzausschuss nehmen von
der Gewahrung eines zusatzlichen rickzahlbaren Zuschusses an die Enjoy Jazz GmbH
in Hohe von 30.000 Euro Kenntnis. Die Mittel werden tGberplanmafiig bereitgestellt, die
Deckung erfolgt aus dem Jahresubertrag des Kulturamtes.

Finanzielle Auswirkungen:

Bezeichnung: Betrag:

Ausgaben / Gesamtkosten:

Ruckzahlbarer Zuschuss 30.000
Einnahmen:
Ruckzahlung in den Haushaltsjahren 2015-2017 30.000

Finanzierung:

e UberplanmaRiger Mittelbedarf laufendes Jahr mit De- 30.000
ckung bei Jahresubertrag Kulturamt

Zusammenfassung der Begrindung:

Enjoy Jazz wurde mit Beschluss des Haupt- und Finanzausschusses vom 29.01.2014 be-
reits flir 2014 ein institutioneller Zuschuss in Héhe von 70.520 € gewahrt.

Aufgrund von Liquiditatsproblemen von Enjoy Jazz GmbH war die Durchfiihrung des im
Oktober stattfindenden Festivals in Gefahr. Aus diesem Grund hat die Verwaltung — nach
Information im Arbeitstiberblick des Haupt- und Finanzausschusses am 16.07.2014 -
kurzfristig einen riickzahlbaren Zuschuss in Hohe von 30.000 Euro gewahrt.
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Sitzung des Ausschusses fiur Bildung und Kultur vom
25.09.2014

Ergebnis der 6ffentlichen Sitzung des Ausschusses fur Bildung und Kultur vom 25.09.2014

5 Enjoy Jazz
hier: Information tber die Gewdhrung eines zuséatzlichen riickzahlbaren Zuschus-
ses in Hohe von 30.000 Euro und Bereitstellung Gberplanmafiger Mittel
Informationsvorlage 0103/2014/IV

Burgermeister Dr. Gerner teilt zum Sachstand mit, dass die Verwaltung im standigen
Kontakt mit Enjoy Jazz und den beteiligten Kommunen sei, insbesondere das endgtiltige
Defizit und die Struktur zu analysieren. Da bei Enjoy Jazz jedoch vorrangig das bevorste-
hende Festival vorbereitet wurde, gebe es noch kein Ergebnis.

Stadtrat Gradler fragt angesichts der kinftigen Haushaltsplanungen nach, ob und wie das
im Haushaltsplan bertcksichtigt werde.

Frau Dr. Edel erlautert, dass laut Enjoy Jazz voraussichtlich im Oktober aufgrund weiterer
Unterlagen, die bis dahin zusammengestellt werden sollen, eine Beurteilung moglich sei,
wie es zu den Liquiditatsproblemen kommen konnte. Auch die endgiiltige Abrechnung
des EU-Zuschusses fir Enjoy Jazz 2013 sei noch in diesem Jahr zu erwarten.

Burgermeister Dr. Gerner betont, dass bis zu den Haushaltsberatungen ein Fahrplan be-
zuglich des weiteren Vorgehens erstellt sei, auf dessen Grundlage dann auch die ent-
sprechenden Entscheidungen im Haushalt getroffen werden kdnnten.

Stadtratin Prof. Dr. Schuster fragt, ob die Verwaltung einen Vorschlag mache, oder ob
hier die Politik gefragt sei.

Stadtrat Kutsch bittet darum, dass die Stadtratinnen und Stadtrate beziglich dem weite-
ren Verlauf der Verhandlungen mit Enjoy Jazz auf dem Laufenden gehalten werden.

Burgermeister Dr. Gerner bittet um Verstandnis, dass die Analysearbeit noch etwas Zeit
in Anspruch nehme. Er sagt zu, sobald sich neue Gesichtspunkte ergeben, im Arbeits-
uberblick in einer der nachsten Sitzungen zu berichten.

gezeichnet
Dr. Joachim Gerner
Burgermeister

Ergebnis: Kenntnis genommen mit Arbeitsauftrag an die Verwaltung
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Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses vom 01.10.2014

Ergebnis: Kenntnis genommen
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Begrindung:

Enjoy Jazz wurde mit Beschluss des Haupt- und Finanzausschusses vom 29.01.2014 bereits fir
2014 ein institutioneller Zuschuss in Hohe von 70.520 € gewahrt.

Die Enjoy Jazz GmbH kam im Juni/Juli 2014 auf die Verwaltung zu mit dem Anliegen eine Zu-
schusserhéhung zu erwirken aufgrund von akuten Liquiditdtsproblemen. Das Festival Enjoy Jazz sei
in 2014 gefahrdet.

In mehreren Gesprachen mit Herrn Kern und Herrn Weil3 von Enjoy Jazz wurden als Grinde fir die
Liguiditatsprobleme vor allem nicht in voller Héhe ausgezahlte EU-Fordergelder genannt. Ob diese
noch ausbezahlt werden, werde derzeit noch geprift. Da aber bereits Vertrdge mit Kiinstlern ge-
schlossen seien, Kosten im Vorfeld des Festivals anfallen und die Haupteinnahmen erst im Sep-
tember erwartet werden, bestand im Juni/Juli eine akute Liquiditatslticke.

Im Arbeitstuberblick des Haupt- und Finanzausschusses vom 16.07.2014 wurde Uber die Situation
von Enjoy Jazz berichtet. Die Mitglieder des Ausschusses waren mit dem Vorgehen einverstanden,
dass Enjoy Jazz einen riickzahlbaren Zuschuss von 30.000 Euro erhélt.

Mit Bescheid vom 30.07.2014 erhielt damit Enjoy Jazz einen riickzahlbaren Zuschuss in Hohe von
30.000 Euro. Die Finanzierung dieser zusatzlichen Mittel erfolgt aus dem Jahresubertrag des Kultu-
ramtes. Die Ruckzahlung erfolgt in 3 gleichhohen Raten in den Haushaltsjahren 2015-2017.

Der Ausschuss fir Bildung und Kultur und der Haupt- und Finanzausschuss — als eigentliche zu-

schussbewilligende Stelle - werden gebeten, von der Vorgehensweise formal Kenntnis zu nehmen.

Prafung der Nachhaltigkeit der MalBnahme in Bezug auf die Ziele des Stadtentwick-
lungsplanes / der Lokalen Agenda Heidelberg

1. Betroffene Ziele des Stadtentwicklungsplanes

Nummer/n: +/- Zielle:

(Codierung) berihrt:

3 + Qualitatsvolles Angebot sichern
Begriindung:

Mit einem rlckzahlbaren Zuschuss wird die Durchfihrung des seit Jahren
erfolgreichen Festivals Enjoy Jazz in 2014 gesichert.

2. Kritische Abwagung / Erlauterungen zu Zielkonflikten:

Keine.

gezeichnet

Dr. Joachim Gerner

Drucksache:

0103/2014/1V

00244863.doc



	Betreff:
	Beratungsfolge:

	Zusammenfassung der Information:
	Zusammenfassung der Begründung:
	Sitzung des Ausschusses für Bildung und Kultur vom 25.09.2014
	Ergebnis: Kenntnis genommen mit Arbeitsauftrag an die Verwaltung

	Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses vom 01.10.2014
	Ergebnis: Kenntnis genommen

	Begründung:
	Prüfung der Nachhaltigkeit der Maßnahme in Bezug auf die Ziele des Stadtentwicklungsplanes / der Lokalen Agenda Heidelberg

